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1 Einführung 

Die Internationale Patentklassifikation (engl.: International Patent Classification, IPC) ist ein 
hierarchisches, sprachenunabhängiges System zur Unterteilung technischer Sachverhalte in 
unterschiedliche Patentklassen. Anhand der Klassifizierung in IPC-Symbole wird eine schnelle 
und detaillierte Suche über die Datenbanken DEPATISnet oder DPMAregister ermöglicht. Die 
Suche mittels IPC-Symbolen ist wesentlich genauer und umfasst ein breiteres Suchspektrum 
im Vergleich zur einfachen Begriffssuche. In den folgenden Abschnitten wird das praktische 
Arbeiten auf der IPC-Oberfläche anhand von Beispielen erläutert und graphisch dargestellt. 
Eine vertiefende, überwiegend theoretische, Einführung finden Sie im Handbuch zur IPC 
oder im DPMAinformativ Nr. 4, in denen der Aufbau, die Symbole sowie die Grundsätze und 
Regeln der Klassifikation ausführlich erläutert werden. Informationen über die IPC in engli-

scher oder französischer Sprache finden Sie auf den Internetseiten der Weltorganisation für 
geistiges Eigentum (engl.: World Interllectual Property Organization) WIPO) 

Für den Download stehen die jeweils aktuelle IPC-Version und Vorgängerversionen in deut-
scher Sprache in Extensible Markup Language (XML) auf den Internetseiten des deutschen 
Patent- und Markenamtes DPMA zur Verfügung. 

 

2 Welchen Vorteil hat die IPC Recherche? 

Der größte Vorteil bei der Suche mit IPC Symbolen – im Gegensatz zur reinen Suchbegriffs-
recherche – ist, dass man definitiv alle Dokumente zur Recherche findet. Bei der reinen 
Suchbegriffsrecherche werden lediglich Ergebnisse angezeigt, die den gesuchten Begriff ent-
halten. Es werden keine Patentdokumente gefunden, die den Begriff beispielsweise in ande-
rer Sprache oder anderen Worten enthalten wie im folgendem Beispiel aufgeführt: 

Ballon = spherical device filled with gas for recreational purpose“ 

Shoe = Footwear 

Aluminium ≠ „Leichtmetall“ 

Sulfur ≠ „sulphur“ 

Dementsprechend ist die Trefferanzahl, zum Beispiel bei der Suche in der Datenbank DEPA-
TISnet nach einem IPC-Symbol, wesentlich höher. Durch die Eingabe weiterer Informationen 
zur Veröffentlichung, Anmeldung oder in den Textfeldern der Suchmaske kann die Trefferan-
zahl reduziert werden. 

https://depatisnet.dpma.de/DepatisNet/depatisnet?window=1&space=main&content=index&action=index
https://register.dpma.de/DPMAregister/Uebersicht
https://www.dpma.de/docs/recherche/handbuch_ipc.pdf
https://www.dpma.de/docs/dpma/veroeffentlichungen/dpmainformativ_04.pdf#1.1.%20Klassifizierung%20und%20Patentrecherche
https://www.wipo.int/classifications/ipc/en
https://www.wipo.int/classifications/ipc/en
https://www.dpma.de/recherche/klassifikationen/patenteundgebrauchsmuster/ipc_versionenmaschinenlesbar/index.html
https://www.dpma.de/recherche/klassifikationen/patenteundgebrauchsmuster/ipc_versionenmaschinenlesbar/index.html
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Suchanfrage in DEPATISnet, nach dem Suchbegriff ,Trinkflasche‘ in Veröffentlichungen aus 
Deutschland. Die Suche ergibt 142 Treffer. 

Suchanfrage in DEPATISnet, nach dem IPC-Symbol ,A61J 9/00‘ (Saugflaschen allgemein) in 
Veröffentlichungen aus Deutschland. Die Suche ergibt 513 Treffer. 
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3 Aufbau der Klassifikationssysteme 

Die Klassifikation unterteilt das gesamte technische Wissen, für das Gebiet der Erfindungspa-
tente, in acht Sektionen, die sich wiederum in kleinere Einheiten aufteilen.  
 

Sektion (SK) Titel 

A Täglicher Lebensbedarf 

B Arbeitsverfahren; Transportieren 

C Chemie; Hüttenwesen 

D Textilien; Papier 

E Bauwesen; Erdbohren; Bergbau 

F Maschinenbau; Beleuchtung; Heizung; Waffen; Sprengen 

G Physik 

H Elektrotechnik 

 
 

Abkürzung Bezeichnung 

SK Sektion 

USK Untersektion 

KL Klasse 

UKL Unterklasse 

HGR Hauptgruppe 

UGRn n-Punkt-Untergruppe 

PGRn n-Punkt-DEKLA = Privatgruppe  

ZW Zwischenüberschrift 

ZWE Ende der Zwischenüberschrift 

GEL Gelöscht 

DEF Definition 

SVZ Sachverzeichnis 

ANM Anmerkung 

SSW Stich- und Schlagworte 

 
 
Weitere Informationen finden Sie im Handbuch der IPC in den Abschnitten 25 – 28. und auf 
den Internetseiten des DPMA. 
  

https://www.dpma.de/docs/recherche/handbuch_ipc.pdf
https://www.dpma.de/recherche/klassifikationen/patenteundgebrauchsmuster/internationalepatentklassifikation/index.html
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4 Gliederung der IPC-Oberfläche 

Am oberen Rand der IPC-Oberfläche befindet sich eine Menüleiste, in der man zwischen den 
Menüpunkten IPC-Verzeichnis, IPC-Konkordanz und Service auswählen kann. 

Auf linke Seite der IPC-Oberfläche befinden sich die Registerkarten ,Recherche‘ und ,Merk-
liste‘. Der Reiter ,Recherche‘ ist in die Bereiche ,Verzeichnis wählen‘ (siehe 4.1.1) und ,Re-
cherche formulieren geteilt‘ (siehe 4.1.2). Hier können Sie Ihre Suche konkret steuern. Ihre 
Suchergebnisse werden auf der rechten Seite der Oberfläche angezeigt. Zusätzlich haben Sie 
die Möglichkeit eine ,Merkliste‘ anzulegen. 

 

4.1 Registerkarte Recherche 

Unter der Registerkarte Recherche stehen Ihnen die Recherchemasken ,Verzeichnis wählen‘ 
und ,Recherche formulieren‘ zur Verfügung. 

4.1.1 Verzeichnis wählen 

In der Maske ,Verzeichnis wählen‘ haben Sie die Möglichkeit die Sprache und IPC-Version für 
Ihre Recherche auszuwählen.  
Anzeigesprachen sind Deutsch, Englisch und Französisch.  
Die IPC wird jährlich (im Januar) aktualisiert. Voreingestellt ist die jeweils aktuell gültige IPC-
Version. Sie können aber auch eine ältere Version auswählen. Wenn Sie in der aktuellen IPC-
Version nach einem alten, nicht mehr gültigen IPC-Symbol suchen, werden Sie auf die Ver-
sion hingewiesen, in welcher das Symbol zuletzt gültig war. Die Suche mittels einer älteren 
IPC-Version kann sinnvoll sein, wenn Sie beispielsweise nach einer Klasse suchen, die in der 
aktuellen Version nicht mehr vorhanden ist.  
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Möchten Sie die Sprache und/oder die IPC-Version ändern, klicken Sie auf das Dropdown-

menü Sprache und/oder IPC-Version und dann auf das Feld ,Recherche starten‘.  

Eine weitere Möglichkeit, die Sprache und/oder die IPC-Version zu wechseln besteht darin, 
dass Sie nach der getroffenen Auswahl im Aktionsmenü (Quadrat mit den drei vertikal ange-
ordneten Punkten) auf Verzeichnis neu laden klicken.  

4.1.2 Recherche formulieren 

In der Maske ,Recherche formulieren‘ können Sie mit Hilfe des Dropdownmenüs neben dem 
Begriff ,Recherche-Kriterium‘ auswählen, ob Sie mit einem IPC-Symbol, einem Querverweis 
oder einem beziehungsweise mehreren Suchbegriffen recherchieren möchten. 

IPC Symbol: Nahezu jedes Patentdokument ist klassifiziert und dadurch einem oder mehre-
ren Gebieten der Technik zugeordnet. Die Klassifizierung erfolgt in IPC-Symbolen. IPC-Sym-
bole finden Sie, indem Sie sich durch die Klassen klicken oder durch die ,Suchbegriff-Recher-
che‘. Beispiel IPC: B01B (Kochen/Kochgeräte) 

Querverweis: Mit der Querverweis-Suche lässt sich ermitteln, in welchen IPC-Stellen das ein-
gegebene IPC-Symbol als Querverweis genannt wird. Hierbei können IPC-Symbole der Hie-
rarchiestufen Klasse bis Untergruppe gesucht werden. Das bedeutet, dass der in der Klam-
mer bezeichnete Sachverhalt von einer anderen Stelle (oder mehreren Stellen) umfasst wird, 
auf die in dem Querverweis verwiesen wird. Die Spracheinstellung ist diesbezüglich unerheb-

lich. 
Im folgenden Beispiel informiert der Querverweis unter anderem darüber, dass Heckensche-
ren konkret in A01G 3/04 klassifiziert werden und nicht in A01D 1/00.  

 

Suchbegriff: Bei der Suche nach Begriffen (Volltextrecherche) wird der gesamte Text des IPC-

Verzeichnisses (Titel, Anmerkungen, Definitionen, Querverweise et cetera) nach den einge-
gebenen Suchbegriffen durchsucht. Sie haben die Möglichkeit einen oder – durch Leertaste 
getrennt – mehrere Begriffe zu suchen. Bei der Eingabe mehrerer Suchbegriffe wird automa-
tisch eine Schnittmenge gebildet und es werden nur Ergebnisse angezeigt, die alle Suchbe-
griffe enthalten. Damit reduziert sich die Anzahl der Treffer. Dies entspricht der Anwendung 
des UND-Operators.  
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4.1.3 Hierarchieanzeige und Relevanz  

Nach einer Recherche mit Suchbegriffen können Sie sich die Hierarchie für jedes recher-
chierte IPC-Symbol anzeigen lassen. Dafür bewegen Sie den Cursor über den runden Kreis 
mit den zwei Balken auf der rechten Seite der Symbolleiste Ihres IPC-Symbols oder klicken 
darauf. Es wird ein Fenster geöffnet, welchem Sie die vollständige Hierarche der IPC-Stelle 
entnehmen können. 

Im Feld ‚Relevanz´ wird die Anzahl der IPC-Stellen, inklusive der DPMA-internen Deutschen 
Patent-Feinklassifizierung (DEKLA) aufgezeigt. Zusätzlich werden ergänzende Informationen 
in der IPC (Sachverzeichnisse, Definitionen, Stich- und Schlagworte), in denen der Suchbegriff 
enthalten ist, aufgeführt. 

Informationen zur DEKLA erhalten Sie in der Veröffentlichung DPMAinformativ Nr. 4. 

  

https://www.dpma.de/docs/dpma/veroeffentlichungen/dpmainformativ_04.pdf
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Beispiel: Es wird nach dem Begriff ,Maske‘ recherchiert. In der Trefferliste erscheint das IPC-
Symbol A61M 16/00 mit einer Relevanz von 2. Klappt man das Symbol auf, werden zwei wei-
tere IPC Symbole angezeigt, die im Stich- und Schlagwortverzeichnis das Wort ,Maske‘ bein-
halten. 

4.2 Registerkarte Merkliste 

Neben der Registerkarte ,Recherche‘ befindet sich die Registerkarte ,Merkliste‘. Die Merk-
liste hat zwei Funktionen. Zum einen lassen sich hier IPC-Symbole ablegen und in DEPATIS-
net oder in DPMAregister übertragen (siehe 4.2.1). Zum anderen stehen Ihnen die IPC-Sym-
bole aus der Merkliste in der Vergleichsansicht zur Auswahl (siehe 4.2.2) 

4.2.1 IPC-Symbole in die Datenbanken übertragen 

Durch die Übertragung der IPC-Symbole in DEPATISnet oder in DPMAregister wird eine 
schnelle und einfache Suche nach Patent- oder Gebrauchsmusterdokumenten ermöglicht. 
IPC Symbole können ab der HGR in der Merkliste abgelegt werden. Dafür klicken Sie im Ver-
zeichnis das jeweilige Fenster des Symbols an, welches Sie in die Merkliste übertragen wol-
len und gehen anschließend auf das Aktionsmenü (die drei vertikal angeordneten Punkte im 
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quadratischen Kästchen oben rechts), um ,Auswahl übernehmen‘ auszuwählen. Jetzt sind 
die ausgewählten IPC-Symbole in die Merkliste eingetragen. Sie können selbstverständlich 
auch neue Suchanfragen stellen und in der Merkliste weitere IPC-Symbole ablegen. 

Nachdem die ausgewählten IPC-Symbole in der Merkliste abgelegt sind, gibt es die 
Möglichkeit, die Recherche in den Datenbanken DEPATISnet oder DPMAregister 
fortzuführen. Dafür müssen Sie das gewünschte IPC-Symbol auf der Merkliste mit einem 
Klick auf das Kästchen auswählen und anschließend auf die Felder ,Suche in DEPATISnet‘ 
oder ,Suche in DPMAregister‘ klicken. Es können auch mehrere Symbole ausgewählt und in 
die jeweilige Datenbank übertragen werden. Zudem gibt es die Möglichkeit einzelne oder 
alle eingetragenen IPC-Symbole in der Merkliste, über das Feld ,Auswahl löschen‘, zu 
entfernen. 

 

Nach dem Klicken auf die Felder ,Suche in DEPATISnet‘ oder ,Suche in DPMAregister‘ werden 
Sie auf die gewünschte Datenbank umgeleitet. Die IPC wird direkt in die Suchleiste der 
Exptertenrecherche von DEPATISnet übernommen. Nun haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Suche zu spezifizieren.  

Anzeige der Oberfläche in DEPATISnet mit ausgewählter IPC. 
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Sobald Sie auf das Feld ,Suche in DPMAregister‘ klicken, werden Ihnen direkt die Ergebnisse 

zum gewünschten IPC-Symbol in der Trefferliste der Expertenrecherche von DPMAregister 
angezeigt. Mit Hilfe des Feldes ,Recherche‘ haben Sie die Möglichkeit Ihr Suchergebnis zu 
verfeinern. 

Anzeige der Oberfläche im DPMAregister. Die Suche nach dem IPC-Symbol wird sofort aus-
geführt. 

Weitere Unterstützung bei der Recherche erhalten Sie durch einen Klick auf das Feld ,Hilfe‘, 
welches Sie oben rechts auf der jeweiligen Seite der Datenbanken DEPATISnet oder DPMA-
register finden. 

 

4.2.2 Vergleichsansicht 

Um zwei verschiedene IPC-Klassen nebeneinander darzustellen, nehmen Sie die jeweiligen 
Symbole zunächst in die Merkliste auf (siehe 4.2.1). Anschließend können Sie im Reiter ,Ver-
gleichsansicht‘ die IPC-Klassen auswählen, die Sie vergleichen wollen. Diese werden nebenei-
nander angezeigt. Durch Scrollen haben Sie zudem die Möglichkeit vorherige und nachfol-
genden IPC-Symbole zu sehen. Die Vergleichsansicht ist insbesondere hilfreich, um IPC-Sym-
bole verschiedener Versionen und Sprachen zu vergleichen.  

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, die Vergleichsansicht nach Zusatzinformationen (Defi-
nitionen, Sachverzeichnisse, Anmerkungen und Stich- und Schlagworten) und der Ansicht 
(Hierarchielinien) zu konfigurieren. Lassen Sie sich hierfür die Verzeichniskonfiguration ein-
blenden und treffen Sie Ihre Auswahl. 
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Beispiel: Vergleich der IPC-Symbole A43B 1/00 in deutscher und englischer Sprache mit ein-
geblendeter Verzeichniskonfiguration. 

4.2.3 Suchergebnisse als PDF anzeigen 

Wenn Sie Ihre Ergebnisse als Datei im Portable Document Format (PDF, dt.: (trans)portables 
Dokumentenformat) anzeigen lassen möchten, führen Sie zunächst die Suche mit dem ,Re-
cherche-Kriterium‘ ,Suchbegriff‘ aus. Anschließend können Sie das gewünschte IPC-Symbol 
in der Trefferliste durch einen Klick auswählen. Nun klicken Sie oben rechts auf das Aktions-
menü und anschließend auf das Feld ,PDF herunterladen‘. 



13 

 

Beispiel: Eine Darstellung aller IPC-Symbole der Hauptgruppe A42B 1/00 (Hüte, Kappen, 
Mützen) als PD-Datei. 

 

4.2.4 Verzeichnis zurücksetzen 

Durch einen Klick auf das Feld ,Verzeichnis zurücksetzen‘ im Aktionsmenü, kehren Sie wieder 
in die Ausgangsübersicht, in der Ihnen die acht Sektionen angezeigt werden. 

4.2.5 Verzeichnis und Verzeichniskonfiguration 

Mit dem Reiter ,Verzeichnis‘ können Sie alle IPC-Symbole aufrufen. Dafür müssen Sie auf den 
Pfeil im Kreis auf der linken Seite des Verzeichnisses klicken und es öffnet sich die jeweilige 
Sektion, Untersektion, Klasse, etc. Dadurch können Sie – unabhängig vom Recherche-Krite-
rium – frei in der kompletten IPC-Datenbank recherchieren. 

Durch einen Klick auf die Felder ,Verzeichnis‘ und anschließend ,Verzeichniskonfiguration 
einblenden‘ öffnet sich ein Fenster mit den Überschriften ,Zusatzinformationen‘ und ,An-
sicht‘. Unter der Überschrift ,Zusatzinformationen‘ haben Sie die Möglichkeit, folgende Fel-
der auszuwählen: Definitionen, Sachverzeichnisse, Anmerkungen und Stich- und Schlag-
worte. Nach einem Klick auf die ,Hierarchielinien‘ unter der Überschrift ,Ansicht‘, wird Ihnen 
die Verbindung der einzelnen Elemente zueinander angezeigt. 

Definitionen: Wenn Sie das Auswahlfeld neben den Definition aktivieren, werden Ihnen die 
Definitionen der Unterklassen der jeweiligen IPC angezeigt. Zusätzlich erhalten Sie 
Informationen über Beziehungen zu anderen Klassifikationsstellen sowie einschränkende, 
nichteinschränkende und informative Querverweise. Auch Glossare werden Ihnen angezeigt. 
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Beispiel: Das IPC Symbol E01D (Brücken) wird anhand von Definitionen genauer bestimmt. 

Anmerkungen: Anmerkungen dienen zur Abgrenzung von Sachverhalten. Diese werden 
Ihnen bei diversen Klassen und Unterklassen angezeigt.  

Beispiel: Das IPC-Symbol A61B (Diagnostik, Chirurgie, Identifizierung) verfügt über eine 
Anmerkung, die die Begrifflichkeiten genauer bestimmt.  

Sachverzeichnisse: Einige Klassen und Unterklassen weisen ein Sachverzeichnis auf. Diese 
Verzeichnisse geben eine Übersicht über den Inhalt der Klasse beziehungsweise Unterklasse.  
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Beispiel: Sachverzeichnis der Unterklasse A47B (Tische, Pulte, Schränke…) 
 

Stich- und Schlagworte: Als Einstiegshilfe zur Ermittlung relevanter Stellen in der IPC kann 
über die IPC-Recherche in deutscher und englischer Sprache recherchiert werden. Zu einem 
Teil der IPC-Stellen wurden über den Text der IPC hinausgehende Schlagworte und Syno-
nyme, die auf die IPC-Stelle verweisen, aufgenommen. Die Stich- und Schlagworte erweitern 
somit die Suche innerhalb der IPC-Recherche und erleichtern das Auffinden der geeigneten 
IPC-Stellen. 

Beispiel: Das IPC Symbol D21G (Unterklasse ,Kalander‘) kann über die Stich- und Schlagwör-
ter ,Papiermaschine‘ und ,Zubehör‘ gefunden werden. 
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4.3 IPC-Konkordanz 

Neben dem ,IPC-Verzeichnis‘ haben Sie unter dem nebenstehenden Reiter ,IPC-Konkordanz‘ 
in der oberen Menüleiste Zugriff auf die IPC-Konkordanz. Um die IPC zu verbessern und 
diese an die fortschreitende technische Entwicklung anzupassen, wird das Klassifikationssys-
tem jährlich (im Januar) aktualisiert. Nach einer solchen IPC-Revision entsteht eine neue IPC-
Version. Mit Hilfe der IPC-Konkordanz lässt sich ermitteln, welche IPC-Stellen zwischen aufei-
nander folgenden IPC-Versionen neu angelegt, gelöscht oder ineinander überführt wurden. 

Je nachdem welche IPC-Version Sie auswählen und durch einen Klick auf das Feld ,Anzeigen‘ 
bestätigen, erscheinen auf der rechten Seite, die IPC-Symbole, in denen es – seit der letzten 
Version – zu Veränderungen gekommen ist. 

Durch einen Klick auf eines der IPC-Symbole werden Ihnen alle Veränderungen der 
jeweiligen Unterklasse, aufgeschlüsselt in Haupt- und Untergruppen, angezeigt. Den Spalten 
nach von links nach rechts erhalten Sie folgende Informationen: 

• Bisheriges IPC-Symbol 

• Art der Veränderung: Neu, Geändert oder Gelöscht 

• Titel der IPC 

• Neues oder verändertes IPC-Symbol (eine Einordnung in mehrere IPC-Symbole ist 
ebenfalls möglich) 

• Beschreibung der Veränderung des neuen IPC-Symbols: Neu, Geändert oder Unverändert 

• Neuer Titel des IPC-Symbols (falls vorhanden) 

Um die unterschiedliche Einordnung der IPC-Symbole im Verzeichnis zu sehen, haben Sie die 
Möglichkeit auf die neue und auf die alte IPC-Stelle zu klicken (insofern diese nicht gelöscht 
wurde). Sie werden anschließend auf das IPC-Symbol weitergeleitet. Jetzt sehen Sie in 
welcher Klasse, Unterklasse oder Hauptgruppe das Symbol neu oder weiterhin eingruppiert 
wurde. 
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Beispiel: Das IPC-Symbol C22C wurde geändert und durch eine weitere Klassifizierung 
ergänzt. 

 

4.3.1 Verzeichniskonfigurationen in der IPC-Konkordanz  

Wenn Sie auf den Reiter ,IPC Konkordanz‘ klicken, haben Sie die Möglichkeit, im Reiter 
,Übersicht‘, auf der rechten Seite, eine veränderte IPC-Stelle auszuwählen. Anschließend 
können Sie eine alte oder neue IPC Stelle auswählen. Erst nach diesen beiden Schritten ist es 
möglich, im Reiter ,Verzeichnis‘ die Treffer zu konfigurieren. Dafür müssen Sie die 
„Verzeichniskonfiguration einblenden“, einen oder mehrere Befehle auswählen und mit 
einem Klick auf ,Verzeichniskonfiguration übernehmen‘ bestätigen (siehe 4.1.5). 

 

5 Recherchetipps 

Die Suche nach IPC-Symbolen kann durch die Auswahl des Recherche-Kriteriums ,Suchbe-
griff‘ ausgeführt werden. Um die passenden Treffer zu erzeugen ist es hilfreich Trunkierun-
gen sowie Boolesche Operatoren zu nutzen. Mit diesen Optionen können Sie die Anzahl der 
Ergebnisse auf ein von Ihnen bestimmtes Spektrum erweitern oder reduzieren und verfei-
nern.  

5.1 Trunkierungsmöglichkeiten 

Die Trunkierung von Suchbegriffen können Sie benutzen, wenn Sie mit einer Suchanfrage 
gleichzeitig mehrere Suchbegriffe oder mehrere Schreibweisen/Formen eines Suchbegriffes 
recherchieren möchten. Rechts- und Mittentrunkierung des Suchbegriffes mit den Trunkie-
rungszeichen ?, und # sind möglich. Eine Linkstrunkierung (Trunkierung am Beginn des Such-
begriffs) ist nicht möglich: 
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• ?: Kein oder beliebig viele Zeichen an beliebiger Stelle des Suchbegriffs. 
Beispiel: Alkohol? findet unter Anderem Alkohol, Alkoholgehalt, Aminoalkohole 

• #: Ein oder kein Zeichen an beliebiger Stelle des Suchbegriffs, auch mehrfach hinterei-
nander – außer am Beginn des Suchbegriffs. Beispiel: Räd## findet Rad und Räder 

Verschiedene Trunkierungszeichen können nicht in einer Suche verwendet werden, jedoch 
mehrere Begriffe mit demselben Zeichen. Damit erhalten Sie eine Schnittmenge der trun-
kierten Begriffe. Die Suche wird im Vergleich zur einfachen Begriffssuche erweitert. 

Beispiel: Suche nach Ergebnissen, die die Worte ,Wasch?‘ und ,Textil?‘ beinhalten. 
 
 
 

5.2 Boolesche Operatoren 

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit mit Booleschen Operatoren wie UND, ODER und NICHT die 
Suche zu verfeinern, indem man auf das Plus-Symbol im Bereich ,Recherche-Kriterium‘ klickt. 
Folgende Recherchemöglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung: 

Suchbegriff 1 UND Suchbegriff 2 UND Suchbegriff 3 
Alle Ergebnisse sind Treffer, in denen alle Suchbegriffe vorkommen.  
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Beispiel: Recherche nach IPC Symbolen, welche die Suchbegriffe ,Holz‘, ,Säge‘ und ,Hand‘ 
vereinen. 
 
 

Beispiel: Statt den Fehler! Ungültiger Eigenverweis auf Textmarke.-Operator zu verwenden, 
kann man auch ein Leerzeichen zwischen den Suchbegriffen setzen. Die Treffer sind iden-
tisch. 
 
  



20 

 

Suchbegriff 1 ODER Suchbegriff 2 
Alle Ergebnisse sind Treffer, in denen mindestens einer der beiden Suchbegriffe vorkommt. 

Beispiel: Recherche nach technischen Sachverhalten, die den Begriffe ,Laminat‘ oder ,Par-
kett‘ beinhalten.  
 
 
NICHT Suchbegriff 
Alle Ergebnisse sind Treffer, in denen einer der Suchbegriffe nicht vorkommt. 

Beispiel: Recherche nach IPC Symbolen, die den Begriff ,Axt‘ beinhalten, jedoch nicht den Be-
griff ,Beil‘. 
 
 

5.3 Klammeroperatoren 

Durch das Auswählen der Klammeroperatoren () ist es möglich, die Suche weiter zu spezifi-
zieren.  
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Beispiel: Es sollen IPC-Symbole gefunden werden, die in Verbindung mit den Suchbegriffen 
Sport und Ball oder Sport und Schuhe stehen (33 Ergebnisse).  

 
Ohne das Setzen der Klammern findet man IPC Symbole, die mit den Suchbegriffen Sport 
und Ball als gemeinsame Suche zusammenhängen, oder mit dem Suchbegriff Schuhe. 

Beispiel: Im folgenden Bild werden die Ergebnisse des oben ausgeführten Befehls angezeigt, 
ohne das Setzen der Klammern (93 Ergebnisse).  

 



22 

 

Beispiel: Im folgenden Bild sollen alle IPC-Symbole gefunden werden, die die Begriffe ,Motor‘ 
und ,Motorrad‘ beinhalten, jedoch soll kein Symbol angezeigt werden, welches mit dem 
Begriff ,Auto‘ zusammen hängt. 


